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Veranstaltung für Lehrpersonen der Mittel- und Oberstufe 

 
Ziele 
• Sie erhalten eine Kostprobe aktueller Unterrichtshilfen zur Thematik «Neue 

Medien». 
• Sie lernen die Angebote «cybersmart» kennen. 
• Sie können Ihre Anliegen und Fragen zu Prävention und Gesundheits-

förderung mit unseren Fachleuten und mit anderen Lehrpersonen 
besprechen. 

 
 
Ort und Datum 
Bern Montag, 5. März 2012, von 17.00 bis 19.00 Uhr 
 Mittwoch, 7. März 2012, von 17.00 bis 19.00 Uhr 
 
 
Anmelden können Sie sich bis 10 Tage vor dem Veranstaltungstermin 
telefonisch, per E-Mail, mit dem beiliegenden Anmeldetalon oder mittels 
Online-Anmeldeformular auf www.bernergesundheit.ch (Rubrik: Agenda). 
Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Einladung mit detaillierten Angaben. 
 
 
Durchführung/Kontaktpersonen 
Benno Huber und Andreas Kohli 
 
Berner Gesundheit 
Zentrum Bern 
Eigerstrasse 80 
3007 Bern 
Tel. 031 370 70 70 
Fax 031 370 70 71 
bern@beges.ch 
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Folgende Medien werden vorgestellt 
 

• Chat-Geflüster 
 Ein Kurzspielfilm (45 Min.) mit Arbeitshilfe für die Sekundarstufen I und II. 

Der Kurzkrimi nimmt die jugendlichen Zuschauer mit auf eine Reise in eine 
plötzlich gefährlich real werdende undurchschaubare Geschichte, die spiele-
risch und als Zeitvertreib am PC zu Hause beginnt. 

 Katholisches Filmwerk GmbH Frankfurt a.M. 2008 
 
• Was tun bei Cyber-Mobbing 

Materialien für den Unterricht. 
Das Zusatzmodul für junge User gibt Hinweise, wie in der Schule Cyber-
Mobbing erkannt werden kann und was Schülerinnen und Schüler sowie 
Lehrpersonen unternehmen können. Arbeitsblätter mit methodisch-
didaktischen Hinweisen geben konkrete Anregungen für den Unterricht. 
klicksafe, 2011 
 

• Sex im Internet - Kinder schauen Porno, Eltern schauen weg 
Pornos sind auf dem Computer nur einen Mausklick entfernt - auch von 
Kindern und Jugendlichen. Wie gehen Heranwachsende mit der Pornoflut 
um? Folgt auf den frühen virtuellen Pornokonsum reale, sexuelle Gewalt? 
Jugendliche brechen das Tabu und sprechen offen über Pornografie, die sie 
im Internet und auf dem Handy sehen und die ihren Alltag prägt. 
DOK Film SF Schweizer Fernsehen, 2008 
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• Let's talk about Porno 
Jugendsexualität, Internet und Pornografie. Arbeitsmaterialien für Schule 
und Jugendarbeit. Mediale Sexualität und Pornografie nicht mit 
Jugendlichen zu reflektieren, würde heissen, die Heranwachsenden damit 
alleine zu lassen. Um ihnen Orientierung und das Gespräch anzubieten, 
dafür gibt es diese Unterrichtshilfen. 
EU-Initiative «klicksafe», 2011 

 
• Mehr Sicherheit im Umgang mit dem World Wide Web 
 Knowhow für junge Userinnen und User. Materialien für den Unterricht.  

Das Klicksafe-Handbuch gibt einen Überblick über das Internet, über die 
Faszination, die Selbstdarstellung Jugendlicher und über Chancen und 
Risiken. Das Handbuch enthält Sachinformationen, Kopiervorlagen sowie 
methodisch-didaktische Hinweise. 

 Fileccia Marco, 3. Auflage 2010 
 
 
 
Best Practice 
Wir legen die beliebtesten Broschüren, Lehrmittel, audiovisuellen Medien und 
Fachbücher unserer Mediothek auf. 



Gemeinsam für mehr Gesundheit 
Wir engagieren uns für eine wirkungsvolle und professionelle Gesundheits-
förderung im Kanton Bern. Unsere Kernaufgaben sind Suchtberatung, 
Prävention und Sexualpädagogik. Die Dienstleistungen erbringt unsere 
Stiftung im Auftrag der kantonalen Gesundheits- und Fürsorgedirektion. Wir 
betreiben ein aktives Qualitätsmanagement und sind QuaTheDa zertifiziert. 
Mit den 4 Regionalzentren in Bern, Biel, Burgdorf und Thun sowie den 17 
Beratungsstützpunkten im gesamten Kanton sind wir überall in Ihrer Nähe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zentrum Bern 
Eigerstrasse 80, 3007 Bern, Tel. 031 370 70 70, bern@beges.ch 
www.bernergesundheit.ch 


